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In der Quelle ist ein einmaliger Schlüssel für den
Cantus gewählt, dd auf der zweiten Linie und ein
b-fa Schlüssel. Leider können wir diesen Schlüssel
mit dem CMME-Programm nicht wiedergeben. Er
bedeutet dass sich auf der zweiten Linie der Ton
d" befindet.
Ich übernehme den ursprünglich flämischen Text,
der in späteren Quellen zu "Ein fröhlich Wesen"
wurde, nicht "ein weibliches Wesen", was sicher
die ursprüngliche Version war!


